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$erjt fdjlug eine ferne Turmufjr jroei.
Um ein ©efpenft fonnt' es fid) alfo nicfjt

t)anbeln, ba bie ©eifterftunbe bereits toor=

bei mar. Sfber audj fein irbifdjes ©e=

fctjiötof tief} fiefj fefjen unb id) begann
beinafje an metner SBafjrnetjmung t)infidjt=
ftcfj ber Srotbofe 51t jroeifeln.

9iad) unb nad) fing meine Scfjtäfrig-
feit au, bas ^ntereffe an bem feftfameu
galt ju öerbrängen, fo bafj idj balb im

©eifte überall mar, nur nidjt int ftoef-

finfterett Äauftaben ber SJcabame Sfandje
jroifdjen taufenbjäfjrigen Teppidjcn, ge=

fcfjnitjten Sfltarfjeitigeu unb anberen Stn-

inen einer längftberfcfjolleneu Äunft=
epocfje.

Slördicfj mar mir's als ob irgenb ein

©eräufdj mid) getoedt fjätte. ©s flang
toie bas 3ufd)ttaüpeu eines Äofferbedets
obtoof)! mein ©efjirn auf bent Geng*

pafj jroifdjen Träumen unb SBadjcn

eines Katen Ginbrudes junädjft noct) nidjt
fäfjig fdjien. Sofort fprang icf) auf unb

nadjbem tet) bie fleine Setroffampe au=

gejünbet fjatte, infptjierte id) roofjl eine

tjalbe ©tunbe fang abermalè ben Staum,
bie 3Köbel unb alle ©egenftänbe, bte ir=

genbtoie jur getjeimen Slufnafjme eines

menfcfjtictjen Äörpers fäfjig fein fonnte.

Slttmäfjlidj itt SBut geratenb, rifj idj bie

Silber, bie ©obetins üon ben SBänben,

fanb aber nirgenbê eine ©palte, eine Oeff

nung ober einen Stiegel, Ênbfidj ftürgte

idj auf bie Srotbüdjfe ju unb map bie

Säuge bes SBedens. ©s febfte ein ©tüd
Oon ber Sreite eines tücttteffingers.

Sîun rourbe mir bie Sadje bodj 31t bunt
unb inbem idj mict) mitten in bem Saben

aufftcKte, bie Slrme an bie Jpüften ge=

ftütd, rief idj mit fauter Stimme:

Schweizerische Politiker in der Karikatur
©r. StaMnooitd)

Nationalrat Dr. Emil Klöti, Zürich

Serroüufdjter Äetl, roenn bu nidjt
balb fjerborfommft, fo toerbe idj bas

.'paus attjünben unb beine Slfdje beut £eu*

fet fenben!" Slbet feine Slnttoort. Siirijts
ritfjrte fidj. Ta oerfudjt' id) es mit
ber Wüte. (©djtutt folgt.)
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ßöfung ber Äteujtborträtfel auê dix. 39:
SBageredjt: 2. Muli«, 6. Stubr, 7. @(an, 8. ttrtur, 10. gälte,

12. Surin, 14. Oft, 15. S5ab, 16. (Sca, 17. Citer, 19. Mften, 21. ©itte,
24. Ulan, 25. Sera, 26. ©bene.

©entredjt. 1. Mt, 2. Mrmut, 5. Cot, 4. ©eban, s. *paul,
8. Ärofa, 9. Stubin, 10. gibeê, 11. Stage, 13. Stat, 17. Ceine, 18. Stiege,

20. ©olo, 22. Surm, 23. ©ee.

DER ALTBEKANNTE

COGNAC
FINE CHAMPAGNE 24

J.FAVRAUD&Co.
CHATEAU DE SOUILLAC
ist preiswürdig durch alle
Grosshondlungen erhältlich.

A,le Män"er
die infolge schlecht.
Jugendgewohnheiten, Ausschreitungen

und dergl. an dem
Schwinden ihrer best. Kraft
zu leiden haben, wollen
keinesfalls versäumen, die
lichtvotle und aufklärende
Schrift eines Nervenarztes
über Ursachen, Folgen und
Aussichten auf Heilung der
Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet.
Zu beziehen für Fr. 1.50 in

Briefmarken vom 126

VERLAG SILVANA
Dr. Rumlers Nachf.

Genf 477 Servette.

Patria
(Schweiz LebensversicheruriQs Gesellschaft

auf Geçjenseifiçjkeif
vonn-öchwciicriiche Sterbe u Alterskasse

CervJtatverwallunfJ Basel Rtlferçiasse 55

Teints

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezug! NEBELSPALTER 1926 Nr. 40

7

Jetzt schlug eine ferne Turmuhr zwei.
Um ein Gespenst konnt' es sich also nicht

handeln, da die Geisterstunde bereits vorbei

war. Aber auch kein irdisches
Geschöpf lies; sich sehen nnd ich begann
beinahe an meiner Wahrnehmung hinsichtlich

der Brotdose zu zweifeln.
Nach und nach fing meine Schläfrigkeit

an, das Interesse an dem seltsamen

Fall zu verdrängen, so daß ich bald im

Geiste überall war, nnr nicht im
stockfinsteren Kanfladen der Madame Blanche
zwischen tausendjährigen Teppichen,
geschnitzten Altarheiligen und anderen
Ruinen einer längstverschvllenen Kunst
epoche.

Plötzlich war mir's als ob irgend ein

Geräusch mich geweckt hätte. Es klang
wie das Zuschnappen eines Kofferdeckels

obwohl mein Gehirn auf dem Eng
paß zwischen Träumen und Wachen
eines klaren Eindruckes zunächst noch nicht

fähig schien. Sofort sprang ich ans und

nachdem ich die kleine Petrollampe
angezündet hatte, inspizierte ich Wohl einc

halbe Stunde lang abermals den Raum,
die Möbel nnd alle Gegenstände, die

irgendwie zur geheimen Aufnahme eines

menschlichen Körpers fähig sein konute.

Allmählich in Wut geratend, riß ich die

Bilder, die Gobelins von den Wänden,

fand aber nirgends eine Spalte, eine Oeffnung

oder einen Riegel. Endlich stürzte

ich auf die Brotbüchse zu nnd maß die

Länge des Weckens. Es fehlte ein Stück

von der Breite eines Mittelfingers.
Nun wnrde mir die Sache doch zn bunt

und indem ich mich mitten in dem Laden

anfstellte, die Arme an die Hüften
gestutzt, rief ich mit lanter Stimme:

Leriwàeriserie Politiker in cZer Karikatur
Gr. R-binovitch

Verwünschter Kerl, wenn du nicht

bald hervorkommst, so werde ich das

Hans anzünden und deine Asche dem Teu¬

fel senden!" Aber keine Autwort. Nià
rührte sich. Ta versucht' ich es mit
der Güte. (Schluß folgt.)
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Lösung der Kreuzworträtsel aus Nr. 39:
Wagerecht: 2. Aulls, 6. Ruhr, 7. Elan, 8. Artur, tu. Falle,

!2. Turin, 14. Ost, t5. Bad, tk. Eva, t7. Liter, t9. Asien, 21. Sille,
24. Ulan, 2à. Gera, 2l>. Ebene.

Senkrecht, t. Tür, 2. Armut, 5. Lot, 4. Sedan, 5. Paul,
8. Arosa, -9. Rubin, io. Fides, t t. Etage, tZ. Rat, t7. Leine, t 8. Riege,

20. Solo, 22. Turm, 2Z. See.
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